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Lokale Attions gemeins chaft fördert die ländliche

Entrvicldung und lädt zurn Ideenaustausch ein
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Von Kathrin Burqltardt

jüterbog - Nlit einem neuen Strate-
3iopoprcr rrnrl tnLrvrcklrrngrkon-
zepl itir den Ilaum Teltorv-Flä-
mrng Siicl bc',vjrbt sich die Lohale
Äl<tronsgemeinschaft (LAGI er-
nIlll um rl,rs Fördermrllelpro-
lrolnm .,Leadot rlot ErrropaL-
schen Union, Sett sieben Jahren
prolitiert die Region runci um die
I-1rnt,ng-5k,r'c ber e1l5 y66 djqspn
Irorciermitteln. Mehr als 170 Pro-
lekte uncl Firmenneugründungen
,,vurden in clieser Zeit untersttitzt.
Das Programm endete jedoch
2013. Eine zrverte Frircierperiode
soll n rin beantragt werden, clie von
201.4 bis 2020 dauern rviirde,

Die LÄG, die 2007 speziell fLir
d jc Kour,l'nat jon. Projek' l,op6t 11pg

'rrrrl VergaLrr. der lrlitrol als Letl-
stelle gegründei wurde, befeitet
diese Bewerbung nun vor. Mit der
lJnterstützung eines externen Pltr-
nungsbüros muss clafür ein Sirate-
giepaprer formuhert lverden, r,vel-
.h{'s späl{'r ,rls Richllinre zut Aus-
tr ahl mö91'chnr För derprojpk-te qo-
ntt zl ivirrl. .,Ein solc hos Kr.lnzcf l

hatten rvu: bereits 2007 erarbeitet,
\,,( n iioLren.Jalrrnn isl orne Uber-
,rrlrrrl rrrrn lrr(1,\kludti5inrrrrrg nol-
.,vendig ", sagte Bianca N,loe1ler,
GeschüItsstellenleilerin der LAG,

Bereits am Donnerstag in der vo-
rielen \tioche fand dazu ein öffentli-
cher Workslrop auf dem Erlebrris-
Lrof in Welder statt. Eingeladen r,va-
ren alle Bürger, Vereine, Kommu-
naivenvaltnnqen oder Unterneh-
rrtCt. dte [d|en zur Entri ir l<lrrng
cler Region beitragen r'r'ollten,
l. [^hr,r]: 4(l Toilnohmpr wd-pn !.,-
honirnen, clat.unter auch clie Bitr-
qerrrr^i.lg1 rnn Barurh, Nieder-

oorsdorl und Niederer F1ärning. ln
drpi Arbeitsgruppen wurde ernen
Abend lang über drei Schwer-
punktthemen diskutiert, j eder Teil-
nehrner konnte einen Bereich wäh-
len. Zum einen waren das mögli-
che Ziele des Tourismus und der
Kulturlandschaft in Teltolv-Flä-
mrng-Srid, dio Vermarktung der
Fläming-Skate war da ein wichti-
ges Thema. Auch die Lebensquali-
tät im ländlichen Raum wurde be-
snrochen. sou re rlie allgcmeino
Wirtschaftsentr,vicklung,

,,Zu .rllen drer Beleichen müs-
:en \\'ir ddflegen, rrie und wo rvrr
runsere Region rveiterentwickeln
r'vollen " , sagte Bianca Moeller,
.\uf groß.n Tdreln wurdnn Jeweils
Tdoen ge-amrnell. Anr Entle erga-
ben sich zahlreiche Ziele, wie ,,Mo-
bilität irn Alter eriralten ",,,Dorfge-
nrernschaIten fördern',,,Arbeits-
p1ätze schaffen" oder ,,Anbindun-
gen an dre Flärning-Skate ermög1i-
chen " ,

In einen nächsten Workshop
am 22 lvlai r'vird es die abschlie-
ßende Ausrvertung geben, Dann
lvircl rn Thyror,v die Auswertung
der Themensamnlung vorge-
s1ellt. Auch clieser Workshop wird
lviecler cilfentlich sein, jeder Bür-
ger ist r,villkonmen und kann noch
rveitere Vorschläge einbringen,

Noch bis zr.rm 16. April konnen
zLrricnrltlaen IuI J(on^fn e Projer< -

r ursr hl,ig* lcj dor LÄC:r Lucken-
r,valcie eingereicht lverden. Jecler,
der demnächst investieren rvill, ist
gefrdgl, ,, Wir benötigen für unsere
Borver bung als Forderreglon mög-
lichst viele Ideen, die cien unbe-
clingter Bedarf an Fördermitteln
irt' tur.erc [?ooirn tr'1,1"'rOiegeln,
er'1äuterte Bianca Moeller,

LAG-Projekt Nummer
genen Jahr gefördert. Die Baukosten betrugen 25A 000 Euro.

Vorhaben r.vurde im vetqon-
FOTOST KATHR N BURGI-Acll

173: Die Rekonstruktion der Bocktvindnühle Gölsdort. Das

Das Förderprogramm
Ländliche Räume in ganz Europa
stehen ähnlichen Herausforderungen
gegenüber: Arbeitsplatzmangel und
Bevölkerungsschwund.,,Leadef' unter
stützt Projekte, die das ändern wo len

' ' Projekte -i- e re.n Volu-
. nren vo. 21, I Mitl ore1

Euro wurden von 2008 bls 2013 in TF
geförde"r. lzq D"6spzpn I p26g."

gibt es seit l99l-. Es wird aus dem
Eu ropä ischen Landwirtschaftsfonds
für die Entwicklung ländlicher Räume
finanziert.

Informationen zu Anträgen gibt es .

unter www.la g-flaeming-skate.de David Kaluza (1,), \\/ilfried Rauhut (3 v.).) uncl Peter llk (r.) diskutierten


